
Rede Volkstrauertag Daleiden 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte Anwesende, 

 

Jetzt gerade, dieses Wochenende kommt die Welt in Belem auf der UN-Klimakonferenz in 

Brasilien zusammen, um Lösungen für eines der größten Probleme für unsere Generation zu 

finden. Vor 5 Jahren hätte man noch gesagt das größte Problem unserer Generation, doch es 

sind einige, schwerwiegende Probleme dazu gekommen, wie Pia bereits ausgeführt hat. 

In diesem Umfeld einer immer komplexer werdenden Welt,  ist die Sehnsucht nach einfachen 

Lösungen eine logische Schlussfolgerung. Populisten können in diesem Umfeld mit 

vermeintlich einfachen Lösungen, junge Menschen für sich gewinnen. Doch der Populismus 

verkürzt, dramatisiert und emotionalisiert bewusst komplexe Zusammenhänge. In Zeiten, wo 

viele Informationen per 5 sec Kurzvideo vermittelt werden, ein leichtes Spiel. Bei der letzten 

Bundestagswahl haben 21% der unter 25 Jährigen für die AFD gestimmt, 25% für die Linke. 

Doch gibt es wirklich nur noch rechts und links ? Wird die Demokratie durch die Polarisierung 

der Gesellschaft in rechts und links handlungsunfähig ? Nein, das ist Sie nicht aber umso 

tiefer der Graben zwischen den verschiedenen Gesellschaftsgruppen wird, umso schwieriger 

wird es einen Kompromiss zu finden, mit dem beide Seiten halbwegs leben können. 

Wir leben in einer Grenzregion, wir fahren ans Meer nach Belgien, zum Tanken nach 

Luxemburg, ein freies Europa, die freie Meinungsäußerung ist für uns selbstverständlich. Und 

ja wir haben einige große Probleme zu lösen und ja die Zukunft kann einem Angst machen, 

doch wir sind immer noch das 3. Reichste Land der Welt, nur wir brauchen neue Ideen für 

die Zukunft, ein Weiter so wird für uns junge Menschen nicht bis zum Ende unseres Lebens 

reichen. Doch hier liegt doch auch eine Chance für jeden persönlich. 

Lassen Sie mich in diesem Kontext noch einmal auf den Punkt der Selbstverständlichkeit 

zurückkommen. Demokratie, Wohlstand und ein freies Leben ist für unsere Generation Z, wie 

man uns so gerne nennt, Standard, wir mussten Sie uns nicht erkämpfen wie vorherige 

Generationen. Vielleicht ist das auch der Grund für den Zustrom zu rechtem und 

antidemokratischem Gedankengut. Da wir dabei Ausblenden wie das Leben ohne Europa, 

ohne ein diversifizierte Meinungslandschaft aussehen würde.  

Man wählt mit einer rechten Partei doch nicht nur einen einzelnen Programmpunkt wie das 

der Migration sondern man wählet ein Gesamtpaket, das antidemokratisch, europafeindlich 

und wirtschaftsschädigend ist. 

Die Menschen, die hier in Frieden ruhen, mussten die Folgen einer der schrecklichsten 

Diktaturen der Weltgeschichte mit Ihrem Leben bezahlen und angefangen hat diese 

Schreckensherrschaft auch in einer Demokratie, die Stück für Stück umgebaut wurde. Wir als 

junge Menschen sollten uns den Problemen stellen, über Sie streiten, unsere Meinungen 



kämpferisch vertreten. Komplexe Probleme brauchen intelligente Menschen die komplexen 

Lösungen erarbeiten. Wenn wir das den rechten Parteien überlassen mit ihren vermeintlich 

einfacheren Lösungen, dann werden auch wir in ein paar Jahren vielleicht an einem Punkt 

stehen und denken wie sind wir nur hier hingekommen, konnte man das sehen ? 

Ja der heutige Tag der Erinnerung und die Vergangenheit lehrt uns, dass Demokratie und ein 

freies Leben keine Selbstverständlichkeit sind, sondern ein gut zu bewahrendes Gut und das 

ist Mühselig und erfordert Arbeit, aber populistisches, rechtes Gedankengut mit vermutlich 

einfachen Lösungen war und wird nie eine Alternative sein und dass muss jedem klar sein. 

Im Namen des Jugend Parlament der VG Arzfeld danken wir Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 

 


